
Vorstellung der Kindertagesstätte „Rennsteigzwerge“ 
 
Die Kindertagesstätte „Rennsteigzwerge“ ist leicht zu finden - wunderschön gelegen 
am Ortsende des etwa 1000 Einwohner zählenden Dorfes, Neustadt am Rennsteig, 
Richtung Großbreitenbach. 
 
Unser Gebäude ist umgeben von einem sehr naturbelassenen Spielplatz.  
Es ist nur ein Katzensprung zum Sportplatz und in die angrenzenden Wälder. Rund 
um das Gebäude sind viele Bäume, die im Sommer Schatten spenden. In der 
unmittelbaren Umgebung sind Wälder und Wiesen, die wir sehr gern bei allen 
Jahreszeiten erkunden. 
 
Hier haben schon viele Generationen Höhlen gebaut, Verstecken gespielt, die Natur 
erforscht und experimentiert. 
 
Entsprechend unseres Leitmotives “Fröhliche Entdecker erobern die Welt“ sind 
wir seit 2018 auf dem Weg, gemeinsam mit den Kindern und allen an der Erziehung 
Beteiligten, eine „Naturnahe Kindertagesstätte“ zu werden. 
 
Das Kind erlangt durch den regelmäßigen längeren Aufenthalt im Freien aus unserer 
Sicht noch besser Sach-, Methoden-Selbst- und Sozialkompetenzen, durch die es 
aktiv und immer selbständiger sein Leben, heute und in der Zukunft, mitgestalten 
kann. 
 
Das Team unserer Kindertagesstätte setzt sich zurzeit aus 
fünf staatlich anerkannten Erzieherinnen zusammen. Wir sind ein offenes und 
altersgemischtes Team, das sich engagiert und sich individuell in die tägliche Arbeit, 
in unserer Kindertagesstätte mit einbringt. Gemeinsam arbeiten wir nach dem 
situationsorientierten Ansatz und binden so alle Kinder in laufende oder 
gruppenübergreifende Projekte mit ein. So entsteht eine intensivere Bindung zu allen 
Kindern und wir haben die Möglichkeit, die Kinder der Einrichtung besser kennen zu 
lernen. 
 
Unsere Einrichtung besuchen 45 Kinder, im Alter von einem Jahr bis Schuleintritt.  
 
Die 3 Gruppenräume wurden von den Kindern in „Themen-Zimmer“ eingeteilt: 
 

1. Krippenzimmer für unsere kleinen „Wichtel“ 
2. „Baustelle“ das Bau- und Konstruktion Zimmer ist Gruppenraum für die 2-4 

jährigen „Trolle“ 
3. „Theaterstübchen“ ist ein Rollenspielraum in dem die Schulanfänger zu Hause 

sind  
4. Turnraum 

 
Alle 3 Gruppenzimmer dürfen im Freispiel von allen Kindern frei genutzt werden. 
Tägliches offenes Freispiel wird bei uns Rennsteigzwergen großgeschrieben. 
 
Nicht nur bei der Gruppenbenennung und -umgestaltung dürfen die Kinder 
mitbestimmen, sondern auch bei der Planung der verschiedenen Feste und Projekte, 
wird der Kinderrat unserer Einrichtung einbezogen. 



Unsere Partizipation (Mitbestimmung) ist kindgerecht und zielgerichtet. Jede 
Kindergartengruppe wählt seine Vertreter (für ein Kindergartenjahr). Der Kinderrat 
trifft sich einmal im Monat, dabei werden Ideen, Planungen, Beschlüsse und 
Anregungen diskutiert und dokumentiert (Ideen für Feste, Programmpunkte, Projekte, 
Mittagessen, Ausflüge, Tagesablauf…). Die Kinder kommen mit Aufträgen und 
Anliegen ihrer Gruppe in den Kinderrat und bringen Ideen und Ergebnisse zurück in 
ihre Gruppen. 

Durch unsere tolle Lage in mitten den Thüringer Waldes bietet sich unser 
Konzept zur „naturnahen“ Kita perfekt an. 

Gemeinsam mit unseren Kindern und mit Beratung von unserem Förster sind wir 
ständig auf der Suche nach geeigneten neuen Plätzen im Wald, zum Spielen, bauen, 
experimentieren und entdecken. Auch die Ortsansässige Kräuterfrau zeigt uns 
interessante Kräuter und Pflanzen und erklärt uns deren Nutzen. Wir besuchen 1-2 
mal in der Woche den Wald, die Wiesen und Felder oder die nähere Umgebung und 
nehmen Ideen, Materialien, aber auch Fragen aus dem Wald mit, die wir in den 
nächsten Tagen in der Kita bearbeiten.  z.B. wurden im Sommer aus mit 
genommenen Stöcken, Wassertränken für Käfer und Insekten gebaut, in einem Buch 
und im Internet wurden gemeinsam Infos über Beeren und den Fuchsbandwurm 
gesammelt. 

Zu allen Jahreszeiten wird unser Garten als weiterer Spielraum von allen Kindern 
genutzt. Er lädt ein zum Klettern und Rutschen und zum matschen, fühlen, riechen, 
graben, bauen im Sandkasten, zum Gärtnern im Hochbeet, zum Beobachten der 
Vögel auf den Bäumen und vielem mehr. 

Wichtig ist uns eine gute Zusammenarbeit mit dem Jundendamt und mit der 
Frühförderstelle. 

Ziel unserer Kooperationsbeziehungen ist die Unterstützung der kindlichen 
Bildungsprozesse. Gemeinsam mit einer Vielzahl von Institutionen und Vereine 
schaffen wir so für unsere Kinder zusätzliche Angebote und Möglichkeiten, um sich 
auszuprobieren, neue Erfahrungen zu sammeln, ihr Wissen anzuwenden und 
miteinander zu verknüpfen. 

So pflegen wir z.B. seit mehreren Jahren mit dem Sportverein und Kindersport in 
Neustadt sehr engen Kontakt. 
  
Auch mit der Gemeinde und den anderen ortsansässigen Vereinen veranstalten wir 
viele Aktivitäten bzw. unterstützen uns gegenseitig. 
 
Ebenso arbeiten wir eng mit den anderen Kindertagesstätten der BWG 
gemeinnützigen GmbH und dem Kinder- und Jugendheim in unserem Ort, vor allem 
bei Projekten und Veranstaltungen, zusammen. 

 

 


